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Ehrung für VzBgm. 
Bernhard Seidl  
Im Rahmen der  Jahresschluss-
feier der Marktgemeinde wurde 
VzBgm. Bernhard Seidl für seine 
25-jährige Tä  gkeit ausgezeich-
net.
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Neue Tennisanlage 
fast fer  g  
Die Bauarbeiten zur neuen Ten-
nisanlage sind schon fast abge-
schlossen und der Spielbetrieb 
kann im Mai starten.    
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Neuwahl Ortsfeuer-
wehrkommandant  
OFK Kurt Neumayr wurde als 
Ortsfeuerwehrkommandant wie-
dergewählt.
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Jahresschlussfeier der Marktgemeinde
Am 16. Dezember 2017 fand im Braugasthof Sigl die Jahres-
schlussfeier für die GemeindemitarbeiterInnen statt, bei der 
Bgm. Simon Wallner wieder Bilanz über das vergangene Jahr 
zog. Bgm. Wallner bedankte sich bei allen MitarbeiterInnen 
für ihre verantwortungsvolle Arbeit und das große Engage-
ment. Im Rahmen dieser Feier wurden ebenfalls verschie-
dene Ehrungen durchgeführt. Für seine 25-jährige Tätigkeit 
in der Gemeindevertretung erhielt VzBgm. Bernhard Seidl 
die Druma Gedenkmünze Gold in Medaillenform, Bgm. Si-
mon Wallner wurde für 10 Jahre mit dem silbernen Ehren-
zeichen und Brigitte Weichselbaumer für 5 Jahre mit dem 
bronzenen Ehrenzeichen ausgezeichnet. Mit dem goldenen 
Ehrenzeichen wurden der langjährige Obmann Johann Pöt-
zelsberger für 18-jährige Obmannschaft beim Prangerstut-
zenschützenverein und Gabriela und Reinhold Nimmrichter 
für die 20-jährige Leitung des Katholischen Bildungswerk ge-
ehrt. Darüber hinaus ehrte die Gemeinde mehrere Jugend- 
und ErwachsenensportlerInnen für ihre Leistungen sowie 

Für die Erstellung eines Freiraum- und Gestaltungskonzept 
im Schulbezirk wurde von der Gemeindevertretung ein 
BürgerInnenbeteiligungsprozess eingeleitet. Durch die Um-
siedlung des Tennisplatzes und die mögliche Auflassung des 
Minigolfplatzes wurde eine große Fläche im Schulbezirk frei, 
die es ermöglicht, diesen Raum neu zu gestalten und zusätz-
liche Angebote für die Bevölkerung anzubieten. In Zusam-
menarbeit mit dem Salzburger Institut für Raumordnung und 
Wohnen (SIR) wird dieses Beteiligungsprojekt umgesetzt. Es 
wurde der Landschaftsarchitekt und Stadtplaner Dipl.-Ing.
(FH) Wolfgang Schuardt mit dem Planungs- und Bürgerbe-
teiligungsverfahren beauftragt und am 22. März fand der 1. 
Workshop im Gemeindeamt statt. Viele interessierte Bürger-
Innen nahmen neben GemeindevertreterInnen an diesem 
Workshop teil und brachten viele Ideen für diesen Bereich 

ein. 
Am 24. April findet der 2. Workshop statt, wobei eine Besich-
tigung vor Ort um 16:00 Uhr stattfindet und um 19:00 Uhr 
wieder im Gemeindeamt. Alle BürgerInnen, egal ob beim 1. 
Workshop dabei oder nicht, sind herzlich eingeladen bei dem 
2. und 3. Workshop mitzuarbeiten. 

BürgerInnenbeteiligungsprozess: 
Wir gestalten Obertrum

Ehrung langjährige Gemeindevertreter:  
v.l. Bgm. Simon Wallner (Ehrenzeichen in Silber für 10 Jahre),  BrigiƩ e 
Weichselbaumer (Ehrenzeichen in Bronze für 5 Jahre), VzBgm. Bernhard 
Seidl (Druma Gedenkmünze Gold in Medaillenform für 25 Jahre) 
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Ehrenzeichen in Gold für längjährige ObmannschaŌ 
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Johann Pötzelsberger mit Gaƫ  n Gabi Pöt-
zelsberger, Reinhold u. Gabriela Nimmrichter, Bgm. Simon Wallner  

Ehrung sportliche und berufl iche Leistungen:
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Adrian Weisser (Tennis), Siegmund Strasser-
Gfrerer jun. (LehrlingsweƩ bewerb),  Miriam Mörwald (Schach), Peter 
Fritz (Stocksport), Magdalena Mörwald (Schach), Norbert LüŌ enegger 
(Ultra-Triathlon), Bgm. Simon Wallner  

Ehrung langjährige Mitarbeiter:
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Franz WirthenstäƩ er (25 Jahre),  Heidi Rehrl 
(30 Jahre), Gertraud Strasser (25 Jahre), Sandra JeanneƩ e (20 Jahre), 
MarƟ na Kardeis (15 Jahre), Andrea Rösslhuber (15 Jahre), Johanna Ed-
linger (15 Jahre), Hildegard Huber (25 Jahre), Heidi Obersamer (Vorsit-
zende Personalvertretung), Bgm. Simon Wallner     

Ehrung von MitarbeiterInnen anlässlich ihrer Pensionierung
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Peter Feichtner, Heidi Obersamer (Vorsitzen-
de Personalvertretung), BernadeƩ e Rosner, Bgm. Simon Wallner

Öffentliche 
Gemeindeversammlung    
Am 19. März fand um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Marktgemeindeamtes die jährliche öffentliche Gemein-
deversammlung statt. Bgm. Simon Wallner berichtete 
den anwesenden Gemeindebürgern über die wichtigsten 
Angelegenheiten, mit denen die Marktgemeinde Ober-
trum am See im abgelaufenen Jahr beschäftigt war und 
welche Aufgaben sie in nächster Zeit erledigen wird.  

Ehrungen für ehrenamtliche Tätigkeiten und bei Karin und 
Markus Zuckerstätter für ihr Engagement bei dem Verein ac-
tive - Freizeitbegleitung für Menschen mit Beeinträchtigung. 
Besonders bedankte sich Bgm. Wallner bei einigen langjäh-
rigen, noch aktiven GemeindemitarbeiterInnen und jenen 
im Ruhestand für ihre Arbeit. 

VzBgm. Bernhard Seidl, Markus ZuckerstäƩ er, Karin ZuckerstäƩ er und 
Bgm. Simon Wallner
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Die Marktgemeinde Obertrum am See hat gemeinsam mit 
dem örtlichen Triathlonverein, dem TrumerTriTeam, die 
erste Rad-Service-Station im Salzburger Seenland aufge-
stellt. Der Standort der knallgelben Säule befindet sich am 
Gelände des Gemeindebauhofes, direkt neben dem Geh- 
und Radweg Richtung Staffl. Diese Rad-Service-Station ist 
für jeden jederzeit zugänglich und beinhaltet alle wichtigen, 
an Drahtseilen befestigte Werkzeuge (Kreuz-, Schlitz- und 
Torxschraubendreher, Einmaulschlüssel verstellbar, Dop-
pelmaulschlüssel, Inbußschlüssel, Reifenheber), die man 
bei einer Panne benötigen kann. Außerdem ist eine Fahr-
radpumpe mit Adapter für alle Ventile verbaut. Das Fahrrad 
wird mit dem Sattel/Sattelstütze bei der oberen Halterung 
eingehängt und schon kann dort serviciert bzw. diverse 
Defekte behoben werden. Ein weiteres Ziel ist noch, einen 
Schlauchautomaten mit allen gängigen Fahrradschläuchen 
aufzutreiben. Die laufende Wartung und Instandhaltung der 

Service-Station wird vom TrumerTriTeam übernommen. Die 
Marktgemeinde hofft, damit einen weiteren Impuls für ein 
Fahrradfreundliches Obertrum am See gesetzt zu haben. 

Neue Rad-Service-Sta  on in Obertrum am See

Nach der Straßensanierung des Bambachweges im letzten 
Jahr, wurde im Winter die Sanierung mit der Erneuerung des 
Brückengeländers abgeschlossen.

In der Mühlbachstraße wurde die Absturzsicherung im Zu-
gangsbereich des Waldwissensweg  erneuert und verstärkt. 
Wieder zeigten die Bauhofmitarbeiter ihr Fachwissen im 
Holzbau und bauten das Brückengeländer im Bambachweg 
und die Absturzsicherung aus Lärche komplett selbst.

Neue Straßenbezeichnungsschilder
Um die Orientierung in den Straßen von Obertrum am See 
zu verbessern, wurden über den Winter vom Gemeinde-
bauhof diverse Straßenbezeichnungstafeln aktualisiert bzw. 
neu aufgestellt. Insgesamt wurden von der Marktgemeinde 
Obertrum am See rund EUR 4.500,- für 62 neue Schilder 
samt Montagematerial investiert. Diese Straßenbezeich-
nungsschilder wurden erstmals teilweise mit Hausnummern 
dargestellt, um eine noch bessere Wegfindung zu ermögli-
chen.  

Der Bauhof hat im Februar das kalte Wetter mit gefrorenem 
Boden genutzt, um das Schilf im Bereich des Seespitz mit 
dem jährlichen Rückschnitt zu pflegen. 

Infrastruktur
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Wechsel der Führung im Seniorenwohnhaus 
Jakobushaus
Am 12. März 2018 fand ein Wechsel der Führung im Jakobu-
shaus statt. DGKP Lydia Maria Schentz, MSc war von Jänner 
2015 bis März 2018 die Haus- und Pflegedienstleitung im 
Jakobushaus und  hat mit 12.3.18 die Führung des SWH An-
tonius in  Hallwang übernommen.
DGKP Bettina Burkl war von Jänner 2014 bis März 2018 
als Teamleiterin im Jakobushaus tätig und hat  ab 12.03.18 
die Haus- und Pflegedienstleitung von Lydia Schentz über-
nommen. Für die Stelle der Teamleitung ist DGKP Claudia 
Schnötzlinger am 1.2.18 vom SWH Antonius, Hallwang zu 
uns nach Obertrum gewechselt. Aus diesem Anlass gab es 
am 23. März eine  „Aus-/Ein-/Umstiegsfeier“  im Jakobus-
haus.

Faschingsfeier im Jakobushaus
Dass die Obertrumer gerne Fasching feiern, ist bekannt. Das 
heurige Motto: „Almdudler Trachtenpärchen“ .
So tummelten sich zahlreiche „Dirndeln und Buam“ im Seni-
orenwohnhaus, tanzten zu den schwungvollen Klängen des 
Musikers Stephan Herzog und hatten eine gute Zeit. In den 
Verschnaufpausen zwischen Polka und Polonaise stärkten 
sich alle bei Krapfen und Kaffee. Das Ende des Festes und 
des Faschings kam wie immer zu schnell – aber nächstes 
Jahr geht‘s wieder los! 

Seniorenwohnhaus Jakobushaus

v.l. DGKP Claudia Schnötzlinger, DGKP Beƫ  na Burkl, Bgm. Simon 
Wallner 

Verkehrsregler-Schulung für
Vereine       
Auf Initiative von Bgm. Simon Wallner fand am 20. Jän-
ner im Gemeindeamt eine Verkehrsregler-Schulung für 
Vereine statt. Vertreter der Polizei führten die Schulung 
für die Mitglieder von Obertrumer Vereinen durch. Die-
se geschulten Vereinsmitglieder können damit bei ange-
meldeten Sperren der Straße, wie bei festlichen Umzü-
gen, den Verkehr anhalten. 
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Im Zuge der Genossenschaftsversammlung der Wasser-
genossenschaft Mattig Unterlauf II. Teil am 25. Jänner, 
referierte Ing. Günther Huber vom Land Salzburg, Schutz-
wasserwirtschaft, über die nun abgeschlossenen und funk-
tionierenden Hochwasserschutzmaßnahmen in Obertrum 
am See. Anhand von großflächigen Bilddokumentationen 
mit Gegenüberstellungen wurden Auswirkungen von zwei 
Hochwasserereignissen in Obertrum (ohne Hochwasser-
schutz 2013 und mit Hochwasserschutz 2015) gezeigt und 
gegenübergestellt. Sämtliche Baumaßnahmen sind nicht zu-
letzt auch Dank der großzügigen Unterstützung seitens der 
Gemeinde und durch besonderes Engagement des Herrn 
Bürgermeisters ausfinanziert und abgeschlossen worden. 
Den Landwirten, die einen Grund zum Zwecke der Verbrei-
terung des Flusslaufes abgetreten haben, sei an dieser Stelle 
gedankt. Dadurch konnten teure und aufwendige Begleit-
maßnahmen entfallen. Da im Landesbudget noch etwas 
Geld für Sanierungen zur Verfügung steht, wurden Anfang 
März 2018 notwendige Ufersanierungen am Haberbach vor-
genommen.
Die Wassergenossenschaft mit ihren 128 Mitgliedern hat 
insgesamt 2.428  Laufmeter an drei Bächen zu betreuen. 
Davon 802 lfm ab der Sixtenbrücke bis zur Zufahrt zur Gast-

gewerbeschule, 408 lfm im Bereich Fürnbuch, 606 lfm am 
Haberbach und 540 lfm am Gigelsederbach.
Nach dem Tätigkeits- und Rechenschaftsbericht wurden 
zwei neue Ausschussmitglieder gewählt. Der Ausschuss be-
steht somit aus 12 Mitgliedern – Obmann: Reinhold Nimm-
richter, Stellvertreter: Thomas Stemeseder, Schriftführung: 
Anna Gorbach, Kassier: Helmut Vordermaier und 8 weiteren 
Personen aus den Genossenschaftsmitgliedern. 

Genossenscha  sversammlung der Wassergenossen-
scha   Ma   g Unterlauf II. Teil 

Der CarSharing Verein Obertrum & Seeham hat durch neu-
erlichen Mitgliederzuwachs mit Februar diesen Jahres den 
Mitgliedsbeitrag pro Haushalt auf nur noch 15 € senken 
können und wird bei weiterem Wachstum ein weiteres Auto 
kaufen können!
Alle Personen die im selben Haushalt leben sind fahrberech-
tigt und zahlen demnach zusammen nur einen Mitglieds-
beitrag!
Der zweite Kostenpunkt bleibt unverändert bei 10 € Tages-
pauschale – inkl. 20 km (danach jeder km 0,30 €)

In Seeham steht seit Februar für 
alle Mitglieder ein neuer Seat 
Ibiza mit Hightech Ausstattung zur Verfügung, der von un-
serem Partner Autohaus REICHL angemietet ist. Aktuell ste-
hen 2 Autos für 9 Haushalte zur Verfügung. 
Warum die Tagespauschale? Auf Stundengebühren wird 
weiter nicht zurückgegriffen, da dies für die jetzigen Mit-
glieder ein Nachteil wäre – Mehrkosten verursachen würde, 
da die Autos oft den ganzen Tag gebraucht werden. So kön-
nen die Autos durchaus auch über z.B. zwei Tage gebucht 
werden.
Jetzt den ersten Monat ohne Kündigungsfrist und ohne Mit-
gliedsbeitrag testen!!

INFO & Kontakt:  www.carsharing-obertrum.at 
0664 / 28 50 526     d.steinermayr@gmx.at 

CarSharing senkt den Tarif und steht vor 
dem Kauf eines weiteren Autos! 
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Schülerkonzert des Musikum        
Zum Schülerkonzert der Obertrumer Musikschüler hat 
das Musikum am 6. März eingeladen. Durch die große 
Anzahl der Musikschüler wurde das Konzert in 2 Teilen 
abgehalten. Musikum-Direktor Wolfgang Gappmaier 
führte durch das abwechslungsreiche Programm, bei 
dem die Schüler ihr Können zeigten. 

Seniorentageszentrum    
Im Seniorentageszentrum ist immer wieder etwas los, 
egal ob Firmlinge die Senioren besuchen, der Pfarrer 
Christoph Eder die Kerzen zu Lichtmess weiht, oder es 
wird musiziert mit dem Wartsteintrio oder der Familie 
Huber.

Nach 35 Jahren als Bediensteter  der Marktgemeinde Obertrum am 
See ist Alois Übertsberger in den wohlverdienten Ruhestand gegan-
gen. Alois Übertsberger hat im Bauhof begonnen und hat danach 
als Schulwart  der Neuen MiƩ elschule und des Kindergartens ge-
arbeitet. Zur Pensionsfeier wurde „Plainer Lois“  noch ein kleines 
Geschenk überreicht.    

Ludothek 
Spielturniere
Schon zum zweiten Mal 
fanden in der Ludothek 
Spieleturniere statt. Den 
„Hol’s der Geier“-Wett-
bewerb gewann Nora 
Grössenberger. Der „Keltis“-Sieg ging sehr verdient an 
Victoria Ebner. Die beiden Gewinnerinnen gingen mit 
je einem 10-Euro-Libro-Gutschein heim. Außerdem 
schmückt nun jeweils ein Foto von den beiden die Wall 
of Fame in der Ludothek.
Das nächste Spieleturnier findet am 19. April (16.00 Uhr 
im zen’TRUM) statt. Dann heißt es: Wer löst das Ubongo-
Rätsel? Vorbeikommen und gewinnen!   
Und dringend vormerken:
24. Mai: Memory-Turnier 
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Freiwillige Feuerwehr
Neuwahlen Ortsfeuerwehrkommandant  
Am 28. Februar hat die Freiwillige Feuerwehr Kurt Neumayr 
als Ortsfeuerwehrkommandant wiedergewählt. Zu der Wahl 
waren 98 aktive Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen 
wahlberechtigt. Die Wahl wurde durch Bgm. Simon Wallner 
durchgeführt und von Bezirksfeuerwehrkommandant OBR 
Johannes Neuhofer und dem Abschnittskommandant BR Si-
mon Leitner überwacht. Wir gratulieren OFK Kurt Neumayr 
herzlich zur Wahl und bedanken uns für diese verantwor-
tungsvolle ehrenamtliche Tätigkeit in den nächsten Jahren.  

Wissenstest der Feuerwehrjugend
Am Samstag, den 24. März ist unsere Feuerwehrjugend wie-
der zum Wissenstest angetreten. Der 40. Wissenstest fand 
heuer in der NMS Faistenau statt. Dabei nahmen die Ge-
meinden aus dem Flachgau, der Stadt Salzburg und einige 
Gemeinden aus dem benachbarten Bayern teil. Von unserer 
Jugendgruppe stellten sich 15 Mitglieder dieser Herausfor-
derung. An 8 Stationen konnten die Jugendlichen ihr Wissen 
unter Beweis stellen. Der Inhalt reichte von Organisation, 
über Bekleidungs-, Fahrzeug- und Gerätekunde, Leinen-
dienst bis hin zur Brand- und Löschlehre. Der Test soll eine 
Überprüfung des erworbenen Wissens sein, das Abzeichen 
ein sichtbares Zeichen für den erfolgreich bestandenen Test, 
den alle Teilnehmer erfolgreich bestanden haben. Gratulati-
on an die Mitglieder der Feuerwehrjugend für ihre Leistung 
und die erworbenen Abzeichen in Bronze, Silber und Gold.

Beim 39. Landesfeuerwehrtag am 9. März wurde  der Obertrumer Orts-
feuerwehrkommandant Kurt Neumayr von Landeshauptmann Wilfried 
Haslauer mit dem Verdienstzeichen des Landes Salzburg ausgezeichnet. 
Wir gratulieren herzlich.
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Kulturini  a  ve  drum5162 
Am 4. April lud die Kulturinitiative drum alle Obertrumer 
Vereine in die ehemaligen Gärhallen der Trumer Privat-
brauerei ein. Der Verein, welcher im Herbst 2017 gegründet 
wurde, stellte sein Programm für 2018 vor. Die Vorstands-
mitglieder Anita Thanhofer, künstlerische Leitung sowie 
Matthias Strasser und Heinz Anglberger präsentierten die 
Entstehungsgeschichte des Vereins, zu der auch Seppi Sigl 
von der Trumer Privatbrauerei und GR Gabi Romagna als 
Mitinitiatoren und Mitglieder des Teams wesentlich beige-
tragen haben. Weiters wurden die zukünftigen Visionen und 
die bereits stattgefundenen Projekte kurz skizziert, um dann 
gemeinsam in eine Runde „World Cafe“ zu starten. Hier 
konnten die Obfrauen und Obmänner aktiv mitgestalten, 
um zu verschiedenen Fragestellungen Meinungen abzuge-
ben, Ideen zu konkretisieren und Visionen zu entwickeln. Ein 
gemeinsamer Schritt, um die Verortung von Gegenwartskul-
tur in Obertrum am See und somit im ländlichen Raum zu 
starten. 

v.l. Bgm. Simon Wallner, DI Heinrich Anglberger, Mag. Anita Thanhofer, 
Mag. MaƩ hias Strasser, GR Gabi Romagna, Mag. Seppi Sigl                                                                                                                      

Landjugend Obertrum am See
Jahreshauptversammlung
Am 04. Februar 2018 durften wir wieder unsere alljähr-
liche Jahreshauptversammlung abhalten. Nach dem Got-
tesdienst, der von unseren Mädchen musikalisch umrahmt 
wurde, ging es zum Gasthof Kaiserbuche, wo wir wieder 
viele Mitglieder und Ehrengäste begrüßen durften. Wir 

blickten auf ein erfolgreiches, vielseitiges und arbeitsreiches 
Jahr zurück. Die Gruppenleitung wurde von Florian Lengau-
er und Bettina Weißl an Markus Leobacher und Melanie Eibl 
übergeben. Wir bedankten uns für ihre Arbeit und sind uns 
sicher, dass die neue Gruppenleitung das Amt genauso gut 
weiterführen wird!

Vorankündigung 
Am 1. Mai 2018 ab 12.00 Uhr findet unser traditionelles 
Maibaumaufstellen am Gemeindeparkplatz statt – auch 
heuer wieder mit der Trachtenmusikkapelle Obertrum und 
Kinderecke! Am 12. Mai 2018 um 20.00 Uhr veranstalten wir 
unser alljährliches Theater in der Neuen Mittelschule – wir 
freuen uns auf euch! 

Wir gratulieren Ökonomierat Andreas Hofer, der von Lan-
deshauptmann Wilfried Haslauer für die jahrzehntelan-
ge  ehrenamtliche Tätigkeit als Erntereferent der Statistik 
Austria mit der Goldenen Medaille für die Verdienste um 
die Republik Österreich ausgezeichnet wurde.   
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Aus der Pfarre
Friedenslicht und besinnlicher Nachmittag
Am 24. Dezember 2017 fand, heuer erstmals von Heidi 
Radauer organisiert, wieder der „Besinnliche Nachmittag“ 
mit weihnachtlichen Liedern und Texten in der Gut-Hirten-
Kapelle statt. Viele ObertrumerInnen nutzten den Nachmit-
tag vor der Bescherung, um dorthin zu wandern und sich 
das Friedenslicht, welches die Feuerwehrjugend unter der 
Leitung von Christian Übertsberger nach Obertrum geholt 
wurde, zu holen. Gesammelt wurde bei diesem „Besinn-
lichen Nachmittag“ auch für in Not geratene Familien und 
für akute Notfälle.  

Leitungsübergabe im Katholischen 
Bildungswerk Obertrum
Margit und Stefan Preslmayr übernahmen vor kurzem die 
ehrenamtliche Leitung des Katholischen Bildungswerkes 
Obertrum, die zuvor zwei Jahrzehnte lang in den Händen 
von Gabriela und Reinhold Nimmrichter lag. Andreas Gu-
tenthaler, Direktor des Katholischen Bildungswerkes Salz-
burg, überreichte die Ernennungsurkunde im Rahmen der 
Veranstaltung „Grenzen, die uns frei machen“ mit Persön-
lichkeitstrainerin Claudia Kracker. Pfarrer Christoph Eder 
rückte das Selbstverständnis kirchlicher Erwachsenenbil-

dung in den Fokus: „Die Kirche hat einen Bildungsauftrag. 
Dazu gehört es, Meinungsaustausch zu ermöglichen.“ 
„Vielfalt zulassen und durch gute Bildungsveranstaltungen 
Weiterbildung fördern“ sei speziell auf Gemeindeebene 
unverzichtbar, ergänzte Bürgermeister Simon Wallner. Bei-
de dankten dem Ehepaar Nimmrichter für ihr langjähriges 
Engagement. Margit und Stefan Preslmayr ist es ein beson-
deres Anliegen, ein möglichst breites Angebot zu schaffen, 
von dem sich viele Menschen aller Altersstufen angespro-
chen fühlen. 

Weitere Infos zum Katholischen Bildungswerk Obertrum:
Margit und Stefan Preslmayr
Tel. 0650 9125858 | stefan.preslmayr@aon.at 

v.l: Mag. Christoph Eder, Mag. Edeltraud Zlanabitnig-Leeb (Regionalbe-
gleiterin Katholisches Bildungswerk Salzburg), Margit Preslmayr (mit 
Sohn David), Stefan Preslmayr, Andreas Gutenthaler, Gabriela Nimm-
richter, Bgm. Simon Wallner, Reinhold Nimmrichter
© Katholisches Bildungswerk Salzburg

Trumer TriTeam 
Andreas Wallner - Ein er-
folgreicher Winter geht 
zu Ende…
Unser Andi Wallner ist nicht 
nur im Sommer als Triathlet ak-
tiv, nein er nützt als Athlet des 
La Sportiva Mountain Attack 
Teams auch den Winter höchst erfolgreich für zahlreiche 
Schitouren-Wettkämpfe.
So erreichte er z. B. beim Marathon der diesjährigen 
Mountain Attack in Saalbach den 10. Platz, bei der 
Pinzgau Trophy, welche aus mehreren Bewerben im 
Pinzgau, Pongau und Bayern besteht, gesamt den 19. 
Platz. Beim SportArt Tourenrace in Altenmarkt war er 
am Siegertreppchen ganz oben, beim Stubneralm Ver-
tical in Gastein wurde er 3. Einen weiteren Höhepunkt 
bildete nun der Sella Ronda Skimarathon in den Dolo-
miten. Ein internationaler Bewerb, an dem 650 Teams 
teilnehmen, wo er gemeinsam mit seiner Partnerin den 
hervorragenden 12. Platz belegte. Diesen Donnerstag 
folgt noch die Teilnahme an einem Charity Bewerb am 
Hochkönig und dann ist seine  Winter Saison mit insge-
samt 14 gefinishten Bewerben abgeschlossen. Nach der 
Saison ist vor der Saison, und so bereitet er bereits das 
Nachwuchs-Trainingslager des TrumerTriTeams in Medu-
lin/Kroatien vor. 
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Trachtenverein D‘Seerosner  
Jahreshauptversammlung
Nach einer gemeinsamen Messe fand am 7. Jänner die Jah-
reshauptversammlung des Trachtenvereins D´Seerosner 
statt. Die Messe gestaltete der Trachtenverein mit dem ei-
genen Chor der Erwachsenengruppe. Danach fand die Jah-
reshauptversammlung im Gasthof Neumayr statt. Zum Auf-
takt tanzte die Kindergruppe der „Seerosner“ auf, danach 
begrüßte Obmann Andreas Seidl die Ehrengäste, wie Bgm. 
Simon Wallner, VzBgm. Bernhard Seidl, Elfriede Forsthuber 
von den Flachgauer Heimatvereinen, die Fahnenpatin Herta 
Neumayr sowie die Obleute der örtlichen Vereine. Nach den 
Berichten vom abgelaufenen Vereinsjahr wurden Ehrungen 
verdienter Mitglieder durchgeführt.  

Tanzkurs
Auch heuer wurde für die Ball- und Hochzeitssaison ein öf-
fentlicher Tanzkurs für Walzer, Polka und Fox abgehalten. 
Der Bedarf an Tanzunterricht war groß und 26 Paare nutzten 
das Angebot des Trachtenvereins „D´Seerosner“.

Maskenball 
Bereits zum 5. Mal veranstaltete der Trachtenverein 
D´Seerosner am Faschingssamstag, den 10. Februar den 
Obertrumer Maskenball. Viele Besucher davon 46 mas-
kierte Gruppen stürmten den Braugasthof Sigl und feierten 
mit ihren Masken bei Musik von den „Rondstoa“. Kurz vor 
Mitternacht gab es zuerst die Bekanntgabe der Sieger im 
Schätzspiel, danach wurden die besten Masken sowie auch 
die größten Gruppen prämiert. Für alle, die nicht gerne das 
Tanzbein schwingen wollten, gab es die Seerosner- Siglsbar 
und Trachtlerbar zum Verweilen. 

v.l. ChrisƟ an Kriechhammer, Bgm. Simon Wallner, Heidi Huƫ  cher, Franz 
Kriechhammer, Elfriede Forsthuber vom Bezirk, Obmann Andreas Seidl
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Tennisverein Obertrum 

Vier neue Tennisplätze mit neuem 
Vereinsheim  
„Pünktlich zum Start der neuen Tennissaison wird das neue 
Vereinsheim sowie die vier neuen Tennisplätze fertigge-
stellt. Wir freuen uns alle riesig, dass uns mit dieser neuen 
Sportstätte ein Vorzeigeprojekt im Land Salzburg gelungen 
ist. 
Wir möchten uns nochmals bei allen Investoren, Unterstüt-
zern und Helfern bedanken, die dies ermöglicht haben.
Die offizielle Eröffnung findet am Samstag, 30. Juni ab 10 
Uhr statt. An diesem „Tag der offenen Tür“ dürfen alle in-
teressierten ObertrumerInnen die neue Tennisanlage besu-
chen. Unser Herr Bürgermeister und Pfarrer sowie die Blas-
musik haben ihr Kommen bereits zugesagt. Für Speis und 
Trank wird ausreichend gesorgt. 
Wer sich jetzt schon besser informieren möchte, dem emp-
fehlen wir die neue Homepage des Obertrumer Tennisclubs 
– www.obertrumertennisclub.at. Dort finden sich alle wich-
tigen Infos zu den Themen: Verein, Platz reservieren, Mit-
glied werden, Tennistrainer, Sport, Jugend und Sponsoren.
Das Tennisspiel ist eine gesellige, gesunde Freizeitbeschäf-
tigung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene bis ins hohe 
Alter. Wer also noch auf der Suche nach einer geselligen, 
sportlichen Heimstätte ist, heißen wir gerne als neues Club-
mitglied willkommen.“ So der Obmann Matthias Reitsham-
mer.

Der Rohbau des Vereinsheims 
wurde von  HBM Norbert Lindner 
mit den Helfern vom Tennisclub 
Herbert Hiess, Johann Altendorfer 
und Obmann Matthias Reitsham-
mer innerhalb von nur 3 Tagen aufgestellt. Natürlich wurde 
auch ein Firstbaum aufgestellt, der in der gleichen Nacht 
abhandenkam, aber nach kurzen Verhandlungen ausgelöst 
werden konnte.  

Jahreshauptversammlung des Obertrumer 
Tennisclubs 
Im Braugasthof Sigl fand am 25. Februar unter Beteiligung 
zahlreicher Vereinsmitglieder die Jahreshauptversammlung 
des Obertrumer Tennisclubs statt. Bürgermeister Simon 
Wallner überbrachte die Grußworte der Marktgemeinde 
Obertrum und gratulierte zur geleisteten Vereinsarbeit. Die 
Jahreshauptversammlung war geprägt vom Bau der neuen 
Tennisanlage samt Vereinsheim. Eine neue Homepage und 
eine eigene Vereinsbekleidung werden bis zum Saisonstart 
noch entwickelt werden. Neue Mitglieder als auch Gäste 
sind herzlich auf der neuen Tennisanlage willkommen. Kon-
takt Obmann Matthias Reitshammer unter office@trumer-
consulting.at oder Tel. 0664/96 54 629.    
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Zweifacher U16 Landesmeister 
Bei den Salzburger Landesmeisterschaften Indoor vom 2.-4.
Februar im benachbarten Piding musste sich der 14-jährige 
Obertrumer Adrian Weisser erstmals in der Altersklasse U16 
behaupten. Im Einzelbewerb konnte er sich im Finale ge-
gen Julian Glasl aus Eugendorf nach verlorenem ersten Satz 
in den nachfolgenden beiden Sätze behaupten und  damit 
den Landesmeistertitel sichern. Gemeinsam mit seinem Fi-
nalgegner trat er auch im Doppelbewerb an, den sie ohne 
Satzverlust für sich entscheiden konnten. Mit dem dop-
pelten Landesmeistertitel gelang Adrian Weisser ein bemer-
kenswerter Start in der neuen Altersklasse. Wir gratulieren 
herzlich. 

Rauhnachtstreiben mit Winter-
sonnwendfeuer         
Das vierte Rauhnachtstreiben mit Wintersonnwend-
feuer fand heuer am 29. Dezember 2017 wieder beim 
Gasthaus Kaiserbuche statt. Zum Start hat die Schnalzer-
gruppe Anthering geschnalzt. Beim Rauhnachtstreiben 
nahmen fünf Perchtenvereine (Wallersee Perchten, Tan-
nberg Perchten, Salzburger Schiachpercht´n, Kirchber-
ger Krampusse und Perchten, Abtsee Teufel aus Bayern) 
an der Brauchtumsveranstaltung teil und verschiedene 
Läufe und Tänze wurden aufgeführt. Zum Schluss gab es 
von den Obertrumer und den Antheringer Prangerstut-
zenschützen einen Salut.  
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Jahreshauptversammlung des UESV Eisschützenverein  
Von der Eisschützenhalle aus marschierten die Eisschüt-
zen am 14. Jänner zum gemeinsamen Gottesdienst. Im 
Anschluss wurde die Jahreshauptversammlung im Brau-
gasthof Sigl abgehalten. Obmann Hermann Huber berichte-
te von einem sportlich erfolgreichen Jahr. Nach der Ehrung 

der langjährigen und verdienten Mitglieder standen noch 
die Ansprachen der Ehrengäste Bgm. Simon Wallner und für 
die Bezirksorganisation Bruno Auer am Programm. Anschlie-
ßend fand wieder das traditionelle Paschln statt.

Haunsbergpokal am 25. Februar
Der traditionelle Haunsbergpokal wurde heuer bereits zum 
21. Mal ausgetragen und ist ein Wettbewerb im Eisstock-
schießen, der im Moos in Außerwall geschossen wird. Die 
68 Eisschützen des Haunsbergs werden je nach Wohnort in 
4 Teile (Hochhaunsberg Nord und Süd, sowie Mittelhauns-
berg Nord und Süd) aufgeteilt. Bei schönem, aber bitterkal-
tem Wetter wurde der Haunsbergpokal ausgetragen und 
der Mittelhaunsberg-Nord hat heuer vor Mittelhaunsberg 
Süd gewonnen. Ein Dank an alle Helfer und dem Grundei-
gentümer Wallnerbauer und der Trumer Brauerei. 

Ehrung für ihre 25-jährige MitgliedschaŌ  
v.l. Herbert Kardeis, Andreas Reitshammer, BO Bruno Auer,  Obmann 
Hermann Huber, Robert Kirchgassner, Hildegard Kirchgassner, Karl 
Dicker, Gabi Pötzelsberger, Bgm. Simon Wallner 

Ehrung für ihre 40-jährige MitgliedschaŌ  
v.l. Obmann Hermann Huber, Stefan Reichl, Josef Stemeseder,  BO Bruno 
Auer,  Johann BuƩ enhauser, Roman Stubhann, Bgm. Simon Wallner 

Ehrung für ihre 50-jährige MitgliedschaŌ  
v.l. Obmann Hermann Huber, BO Bruno Auer, Franz Mödlhammer,  Bgm. 
Simon Wallner 

Ehrung für Hermann Huber für 60-jährige MitgliedschaŌ  
v.l. Johann Altendorfer jun., Obmann- Stv. Roman Strasser-Gfrerer,   
Obmann Hermann Huber, BO Bruno Auer, Bgm. Simon Wallner 

Im letzten Vereinsjahr wurde der gesamte Eisschützenverein neu 
eingekleidet.
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Obstbau, Garten- und Land-
schaftspflegeverein         
Gründungsmitglied Josef Flieger verstorben
Am 23. Dezember 2017 
ist Herr Josef Flieger im 
98. Lebensjahr verstor-
ben.
Er war Gärtner aus Lei-
denschaft. Als Grün-
dungsmitglied unseres 
Obst- und Gartenbau-
Vereines hat er sein 
großes Wissen über 
Obstbau, Garten, Blu-
men etc. weitergegeben. 
Besonders die Baumwär-
ter-Ausbildung unserer 
Mitglieder begleitete er mit Rat und Tat. Theorie und 
Praxis der Obst- und Gehölzerveredelung vermittelte 
er gut verständlich. Bei zahlreichen Obst-Ausstellungen 
und Schnittkursen konnte er mit seinem umfangreichen 
Wissen viele Menschen begeistern.
Der OGLV Obertrum am See hält Herrn Josef Flieger in 
ehrendem Gedenken! 

Sportverein USK Obertrum am See 
Ein großer Erfolg der U 16 des USK Obertrum 
bei der Sportunion Landesmeisterschaft
Eine sehr erfolgreiche Hallensaison spielte die U 16 des 
USK Obertrum. Neben einem Turniersieg in Mattighofen 
erspielten die jungen Fußballer weitere Topplatzierungen 
und zeugen so von der guten Nachwuchsarbeit des USK . 
Der größte Erfolg gelang den Jungkickern aber in einem sehr 
stark besetzten Turnier mit 14 Mannschaften. So konnten 
die Obertrumer alle hinter sich lassen und dürfen sich nun 
für ein Jahr Union Landesmeister nennen.
Sie trafen in der Vorrunde nach Siegen über Lieferinger SV 
und SV Hallwang auf die Turnierfavoriten Seekirchen II und 
Anif.  Gegen Seekirchen mussten sie nach 2:0 Führung sogar 
einen Rückstand aufholen und spielten schließlich 3:3. Nun 
ging es gegen den bis dahin ungeschlagenen und großen 
Turnierfavoriten aus Anif um den Gruppensieg. Es war den 
Spielern von der ersten Sekunde anzumerken, dass sie den 
Sieg unbedingt wollten. So gingen die Obertrumer in Füh-
rung und auch nach dem zwischenzeitlichen Ausgleich spiel-
ten sie weiter nach vorne und konnten noch den Sieges-
treffer erzielen.
Als Gruppenerster der Vorrunde wollten sie auch am Ende 
ganz vorne sein. Es kam zu einem direkten Duell mit den 

anderen Gruppensiegern von 
Seekirchen I und der SG Eben/
Lammertal. In einem hochdra-
matischen Match gelang es, die 
Seekirchner mit 1:0 zu schla-
gen. Gegen die SG Eben/Lammertal gelang ihnen erstmals 
in dem Turnier kein Treffer, aber sie ließen auch nichts zu. 
Das logische 0:0 reichte noch nicht automatisch zum Tur-
niersieg. Erst der Sieg von Seekirchen über Eben/Lammertal 
machte die USK Spieler zum Union Landesmeister. 
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Blasmusik-Nachwuchs in Obertrum - 
bei uns spielt die Musik!
Zugegeben: Es geht schon ziemlich lebhaft zu, wenn sich je-
den Donnerstag um die 40 junge Musikerinnen und Musiker 
zur gemeinsamen Probe der Bläser-Kids Trumer Seenland 
treffen. Immerhin 17 von ihnen kommen aus Obertrum, also 
fast das halbe Orchester!

Die jungen Damen und Herren sind zwischen 8 und 14 Jahre 
alt. Sie spielen die beliebten und bekannten Blasmusik-In-
strumente, wie Querflöte, Klarinette, Trompete oder Schlag-
zeug, aber auch solche, die vielleicht nicht unbedingt jeder 
kennt, die aber eine wichtige Rolle in der Blasmusik spielen: 
Tenorhorn, Posaune, Horn, Saxophon oder Fagott. Manche 
haben letzten Herbst erst mit dem Instrumentalunterricht 
begonnen. Die „alten Hasen“ sind so im vierten oder fünften 
Unterrichtsjahr.

Egal welches Instrument oder welches Können, eines haben 
die jungen Obertrumer Musikerinnen und Musiker gemein-
sam: ihre große Begeisterung für die Musik, besonders für 
die Blasmusik und ein Ziel, für das sich die jahrelange Überei 
auch auszahlt: eines Tages selber in der Trachtenmusikka-
pelle mitzuspielen. Einige haben dieses Ziel schon erreicht 
und sind mit Recht stolz darauf. 
Der Obertrumer Blasmusik-Nachwuchs spielt aber nicht nur 

bei den Bläser-Kids. Immer öfter hört und sieht man klei-
nere Ensembles bei unterschiedlichsten Gelegenheiten. Je 
ein Holzbläser- und ein Blechbläser-Ensemble umrahmten 
in der Adventzeit so manche Feierstunde, z. B. im Senioren-
Tageszentrum oder am Hl. Abend in der Guthirten-Kapelle. 
Auch Gottesdienstgestaltungen übernehmen die Kids im-
mer wieder gerne.  Und bis zum Sommer werden sich noch 
einige Gelegenheiten ergeben, um in kleinen oder größeren 

Gruppen gemeinsam zu musizieren.
Fragt man die Nachwuchs-Musikinnen und Musiker, warum 
sie überhaupt Musik machen, bekommt man von allen un-
gefähr dieselbe einfache Antwort: „Weils cool is!“ Fragt man 
weiter, warum sie ausgerechnet Blasmusik machen, dann 
sind sich alle einig: „Weils einfoch cool is!“. Will man es dann 
ganz genau wissen und fragt: „Warum hast du dir ausge-
rechnet dieses Instrument ausgesucht und nicht irgendein 
anderes?“ Richtig: „Weils das coolste von allen is!“. 
So einfach ist das! Genau deshalb üben sie weiter, auch 
wenn Tonleitern langweilig sind und Etüden irgendwie über-
haupt nicht in die Finger wollen, und auch dann noch, wenn 
die Geschwister nerven und sich die Ohren zuhalten. Und 
außerdem ist ja am Donnerstag wieder Bläser-Kids-Probe. 
Da kommen wieder alle zusammen und haben gemeinsam 
Spaß beim Musizieren - ...weils einfach cool is!

In eigener Sache:
Am Freitag, den 27. April findet wieder der alljährliche 
Schnuppertag des Musikums in der NMS Obertrum statt. 
Das ist die beste Gelegenheit, um alle nur möglichen Musik-
instrumente einmal in die Hand zu nehmen. Lassen Sie Ihr 
Kind möglichst unterschiedliche Instrumente ausprobieren, 
auch solche, die Sie bisher vielleicht für unmöglich für Ihr 
Kind gehalten haben. Kinder entscheiden sich meist instink-
tiv für das für sie richtige Instrument. Wir freuen uns über 
begabte und motivierte Nachwuchsmusiker und helfen auch 
gerne, wenn Sie nach einem Schülerinstrument suchen! 
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Jahreshauptversammlung des Imkervereines Obertrum
Am Samstag, den 24. März hat Obmann Roman Strasser 
die Jahreshauptversammlung des Imkervereines Obertrum 
beim Gasthaus Neumayr eröffnet. Er begrüßte die Imker-
innen und Imker und die Gäste: Bürgermeister Simon Wall-
ner, den Landesobmann der Imker Imkermeister (IM) Willi 
Kastenauer, den Ehrenobmann Johann Stemeseder und den 
Spezialisten für Honig IM Gerald Lindenthaler, der uns heuer  
den Fachvortrag „Alles über Honig“ hielt.
Mit großer Freude heißen wir 9 Neumitglieder in unserem 
Verein herzlich willkommen: Bettina Strasser, Claudia Peer, 
Christine Mair, Michael Mair, Konstantin Friedrich, Alexand-
er Handlechner, Robert Schwaiger und Rudolf Reichl.
Für 10-jährige Mitgliedschaft bekamen Christian Handlech-
ner, Johann Kupfer, Anton Pichler und Martin Schimonsky 
das Vereinsabzeichen des Landesverbandes verliehen. Der 
Landesverein für Imkerei und Bienenzucht in Salzburg ver-
lieh auch unserem Obmann Roman Strasser das bronzene 
Vereinsabzeichen für 25-jährige Vereinstreue und erfolg-
reiche Tätigkeit als Imker. 
Eine große Auszeichnung, die bronzene Weippl Medaille 

erhielt Herbert Lindner für seine langjährige Arbeit als Kas-
sier und Vorstandsmitglied.  Der Imkerverein hatte eine be-
sondere Überraschung für IM Willi Kastenauer vorbereitet.  
Thomas Lindner überreichte ihm eine selbstgebaute Mi-
nihonigschleuder für die Honigernte aus den Königinnen-
begattungskästen. Mit diesem Geschenk bedankt sich der 
Imkerverein bei Willi Kastenauer für seine großartige Unter-
stützung in theoretischen und praktischen Fragen bei vielen  
Stammtischen und Vereinsversammlungen. 
Der Fachvortrag von IM Gerald Lindenthaler fand großes In-
teresse und gab Einblick in die verschiedenen Honigsorten 
und deren Eigenschaften und Zusammensetzungen.  Bei den 
Gästeansprachen bedankt sich Bürgermeister Simon Wall-
ner für die geleistete Arbeit des Vereins bei diversen Veran-
staltungen und Projekten im Ort. Obmann Roman Strasser 
freut sich über die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
und wünscht allen Anwesenden für das kommende Bienen-
jahr alles Gute und viel Freude. 

Auszeichnung für 10-jährige und 25-jährige MitgliedschaŌ  im Verein
v.l. IM Willi Kastenauer, Johann Kupfer, MarƟ n Schimonsky, Obmann 
Roman Strasser, Anton Pichler, ChrisƟ an Handlechner u. Bgm. Simon 
Wallner

Der Verein bedankt sich bei Herbert Lindner für die TäƟ gkeit als Aus-
schussmitglied und Kassier
v.l. IM Willi Kastenauer, Obmann Roman Strasser, CharloƩ e Lindner, 
Herbert Lindner und Bgm. Simon Wallner

Übergabe der Minihonigschleuder an IM Willi Kastenauer 
v.l. Bgm. Simon Wallner, Obmann Roman Strasser, IM Willi Kastenauer 
und Thomas Lindner

Jahreshauptversammlung der 
Liedertafel  
Am 31. Jänner hat die Liedertafel seine Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung eingeladen. Obmann Mag. 
Johannes Reichl übergab sein Amt nach 9 Jahren an Ger-
hard Maurer. Neuer Chorleiter wurde Norbert Sprave. 
Bürgermeister Wallner führte die Wahl durch und dank-
te der Liedertafel für die Auftritte bei kulturellen und 
feierlichen Anlässen, wie beim Besinnlichen Nachmittag 
am 24. Dezember. Natürlich kam bei dieser Jahreshaupt-
versammlung das Singen auch nicht zu kurz. 
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Bewegungsverein
Weihnachtsturnen des Bewegungsvereins 
Am 15. Dezember 2017 war es wieder einmal soweit. Das 
traditionelle Weihnachtsturnen des Bewegungsvereines 
stand am Programm. Große Freude und Aufregung berei-
tete allen TurnerInnen das große Interesse der zahlreich 
anwesenden ZuseherInnen. Den Anfang gestalteten die 
„Kleinsten“, welche insbesondere mit ihrem Charme punk-
ten konnten. Die anderen Gruppen überzeugten ebenfalls 
mit viel Geschick und Turnbegabung. Im Anschluss an das 
Weihnachtsturnen durfte ein Besuch vom Christkind nicht 
fehlen. Alle TurnerInnen wurden vom Christkind mit einem 
kleinen Weihnachtsgeschenk für die tollen Leistungen be-
lohnt. 

Museumsverein Obertrum am See
Das Museum im Einlegerhaus war im Februar Schauplatz 
von zwei Weiterbildungsveranstaltungen des Landesver-
bandes Salzburger Museen und Sammlungen. 
Der 3. Februar stand unter dem Motto „Universitäten und 
Museen“, Studierende forschen in Regionalmuseen. Die Ver-
anstaltung wurde von zwei Universitätsprofessoren geleitet 
und zeigte die Möglichkeiten auf, wie sich Studierende in 
die Erarbeitung von wissenschaftlichen Themen einbringen 
können (für Obertrum z. B. die Zeit der Römer, Römerfunde 
etc.), wie man sie anfordern und für die Arbeit gewinnen 
kann.

Die zweite Veranstaltung 
am 17. Februar befasste 
sich mit dem Thema Keramik. Dr. Hemma Ebner erläuterte, 
welche Arten von Keramiken es gibt, wie sie sich zusam-
mensetzen, wie man sie unterscheiden, bestimmen und 
datieren kann. Die Kenntnis davon ist eine wichtige Voraus-
setzung für die Inventarisierung der Objekte in den jewei-
ligen Sammlungen der Museen. 22 Teilnehmer waren bei 
dem Kurs dabei und konnten vor Ort durch die bedeutende 
Sammlung in unserem Museum wichtiges Wissen erlangen.
Am 10. März fand die Generalversammlung des Landesver-
bandes Salzburger Museen und Sammlungen in Bad Gastein 
statt, bei der Landesobmann Alfred Huemer aus gesundheit-
lichen Gründen sein Amt zur Verfügung stellte. Er wurde in 
allen Ehren verabschiedet und erhielt in Würdigung seiner 
langjährigen und vielseitigen Verdienste um die Volkskultur 
des Landes, im Besonderen aber um seinen unermüdlichen 
Einsatz als Gründungsobmann des Landesverbandes der 
Salzburger Museen und Sammlungen und auch als Vorsit-
zender des Forums Salzburger Volkskultur die Salzburger 
Volkskulturmedaille in Gold verliehen. Überdies wurde er 
vom Verbandsvorstand zum Ehrenobmann ernannt und mit 
einer netten Karikatur verabschiedet.

Obmann Huemer eröff net die Veranstaltung

Alfred Huemer bei der Ehrung im Haus der Volkskulturen
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Die 33. Generalversammlung des Museumsvereins fand am 
15. März im Gasthof Neumayr statt und wurde von der Fa-
milienmusik Lebesmühlbacher musikalisch umrahmt. Alfred 
Huemer konnte neben Bgm. Simon Wallner auch die neu ge-
wählte Obfrau und Nachfolgerin Huemers beim Landesver-
band Salzburger Museen und Sammlungen Dr. Andrea Dillin-
ger begrüßen, die gemeinsam mit dem Herrn Bürgermeister 
zwei Ehrungen vornahm. Ehrenbürgerin Berta Dicker wurde 
in Würdigung ihrer langjährigen Tätigkeit für den Museums-
verein zum Ehrenmitglied ernannt, Ilse Beinl bekam für ihre 
nunmehr 10-jährige Arbeit im Vorstand, speziell im Bereich 
der Inventarisierung, das silberne Ehrenzeichen des Landes-
verbandes Salzburger Museen und Sammlungen verliehen. 
Wir danken den beiden Damen für ihr Engagement und gra-
tulieren sehr herzlich.

 

Das Palmbuschenbinden und der Ostermarkt im Museum 
im Einlegerhaus forderten den vollen Einsatz der Verant-
wortlichen und es gelang nur mit Mühe allen Wünschen ge-
recht zu werden. Durch den heurigen eigenwilligen Winter 
war das Besorgen des benötigten Grünzeugs bzw. der Palm-
kätzchen sehr schwierig geworden. Obmann Alfred Huemer 
bedankt sich auf diesem Wege noch einmal sehr herzlich bei 
all jenen, die Materialien zur Verfügung stellten.
Überrascht und erfreut wurde die fleißige Museumsmann-
schaft durch den Besuch von Landtagspräsident Dr. Josef 
Schöchl, der sich in netten Gesprächen ein Bild über das 
Museum machen konnte und sich über das Palmbuschen-
binden und die sonstigen Aktivitäten informierte.

Obmann Alfred Huemer, Dr. Andrea Dillinger, Berta Dicker, Bgm. Simon 
Wallner       

Obmann Alfred Huemer, Dr. Andrea Dillinger, Ilse Beinl, Bgm. Simon 
Wallner       

Abschluss Verbauung 
Pötzelsgraben  
Die Arbeiten zum Hochwasserschutz im Pötzelsgraben 
wurden im März abgeschlossen.  Bei einem Ortsaugen-
schein am 6. April überzeugte sich Landesrat Sepp Schwai-
ger von dem gelungenen Projekt der Wildbach- und Lawi-
nenverbauung. Wassergenossenschaftsobmann Norbert 
Schaumburger freute sich über  termingerechte Fertigstel-
lung und der Einhaltung der geschätzten Baukosten von 
250.000,- €. 

v.l. Obmann Norbert Schaumburger, LR Sepp Schwaiger, Pro-
jektleiter Wildbach- und Lawinenverbauung  Anton Pichler, 
Bgm. Simon Wallner, VzBgm. Bernhard Seidl   
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Jahreshauptversammlung am 18.03.2018
Am 18. März fand die jährliche Jahreshauptversammlung 
des Seniorenbundes Obertrum statt. Um 10 Uhr Dankgottes-
dienst, mit der Weihe unserer Senioren-Kerze die künftig bei 
den Begräbnissen unserer Verstorbenen Mitglieder entzün-
det wird. 11 Uhr Beginn unserer JHV im Saal des Braugast-
hofes. Neben vielen interessierten Mitgliedern, waren einige 
Vereinsobmänner von Obertrumer Vereinen anwesend, des 
weiteren besuchten uns auch die frischgewählte Senioren-
Ortobfrau aus Berndorf Fr. Katharina Helminger und aus 
Mattsee Hr. Anton Alterdinger.  Auch unser Pfarrer Mag. 
Christoph Eder war anwesend. Seitens der Gemeinde waren 
GR Gabriele Romagna und Bgm. Simon Wallner anwesend, 
der uns einen Einblick in das vor uns liegende Jahr gab. Na-
türlich ist die Landtagswahl am 22.04.2018 das Hauptthema.  
Von den Landesstellen besuchte uns die Bezirksobfrau Dr. 
Andrea Eder-Gitschthaler und die Abgeordnete des Salzbur-
ger Landtages und Landesgeschäftsführerin des Hilfswerkes 
Salzburg Mag. Daniela Gutschi.

Stockturnier „Senior Vital“ 
Am 28. Februar haben wir in der Stockhalle Obertrum un-
ser internes Stockturnier abgehalten. Es nahmen 45 aktive 
Seniorinnen und Senioren daran teil. Ein durchaus span-
nender Nachmittag, mit anschließender Siegerehrung und 
gemütlichem Beisammensitzen. Unser Siegerteam: Hedwig 
Wirthenstätter, Josef Wirthenstätter, Roman Pötzelsberger, 
Albert Huber und Franz Thalmaier, 2. Platz: Romana Brötz-
ner, Elisabeth Strasser, Josef Reichl, Franz Rehrl und Peter 
Stangassinger, 3. Platz: Resi Schwab, Roman Buttenhauser, 

Franz Armsdorfer, Franz 
Hauthaler, Peter Feichtner und Johann Költringer. 

Bezirksmeisterschaft im Kegeln 
Die Kegler des Obertrumer Seniorenbundes konnten bei 
der Bezirksmeisterschaft am 06. März in Hallwang bei den 
Mannschaftswertungen mit Johann Grössinger, Josef Wir-
thenstätter, Hermann Huber und Roman Pötzelsberger den 
1. Platz erreichen. Bei den Einzelwertungen Herren erreichte 
Hermann Huber mit 252 Holz den 1. Rang, Johann Grössin-
ger mit 241 Holz den 2. Rang, Josef Wirthenstätter mit 235 
Holz den 4. Rang und Roman Pötzelsberger mit 233 Holz den 
7. Rang. Herzlichen Glückwunsch!

Nachmittagskränzchen
Jeden 2. Freitag im Monat findet unser Nachmittagskränz-
chen des Seniorenbundes statt. Treffpunkt Museum um 14 
Uhr! Bei Kaffee, Kuchen, Spielen und verschiedenen anre-
genden Geistesübungen ein gemütlicher Nachmittag mit Al-
fred Huemer und seinem Team. 

Seniorenbund Obertrum am See   

v.l. Franz Thalmaier, Josef WirthenstäƩ er, Hedwig WirthenstäƩ er, GoƩ -
fried Aigner, Albert Huber und Roman Pötzelsberger.

v.l. Roman Pötzelsberger, Josef WirthenstäƩ er, Johann Grössinger und 
Hermann Huber.
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Beim heurigen Bezirksschützenjahrtag am 09.03. in der Ebenau wurde  
der ehemalige Bezirks- und Landeskommandant-Stellvertreter Roman 
Stubhann zum Ehrenmitglied des Bezirksverbandes der Flachgauer 
Schützen ernannt.
v.l. Landtagspräsident Dr. Josef Schöchl, Bezirkskommandant Andreas 
Schreder, SR Roman Stubhann, Landeskommandant Franz Meißl

Obertrumer Siegerin beim Lehr-
lingswettbewerb der Friseure          
Wir gratulieren Charleen Dirnberger, Lehrling im 1. Lehr-
jahr beim Obertrumer Frisiersalon Astrid Graf-Fischinger, 
zum 1. Platz in der Gesamtwertung 1. Lehrjahr für Da-
men und Herren beim Landeslehrlingswettbewerb der 
Friseure im Kavalierhaus in Salzburg. Der mit dem Staats-
wappen für Lehrlingsausbildung ausgezeichnete Betrieb 
unter der Führung von GV Astrid Graf-Fischinger ist stolz 
auf die Siegerin und bedankt sich bei den Modellen 
Wendy & Lars. 

Eröffnung der Augenarzt-
Ordination Dr. Ostwald           
Anlässlich der Eröffnung der Augenarzt-Ordination in der 
Hauptstraße 14 hat Dr. Werner Ostwald zu einer kleinen 
Eröffnungsfeier eingeladen. Zur Eröffnung gratulierten 
Bgm. Simon Wallner und VzBgm. Bernhard Seidl und 
wünschten Dr. Werner Ostwald und seiner Frau Ella für 
die weitere Zukunft der Wahlarzt-Praxis in Obertrum am 
See viel Erfolg.  
Termine nach Vereinbarung unter 06219/60585 

Prangerstutzenschützen
Sternschießen zum Jahreswechsel 
Beim traditionellen Sternschießen am Silvestertag um 15.45 
Uhr beteiligten sich auch wieder die Obertrumer Pranger-
stutzenschützen und befreundete Schützen aus Bayern. 
Beim Gasthof Kaiserbuche verabschiedeten die Schützen 
mit kräftigem Einzel- und Lauffeuer das alte Jahr. 

Eine Initiative der Salzburger Volkspartei und des Landtagsklubs der Salzburger Volkspartei.

Unser Landeshauptmann 
Erfahren und menschlich für Salzburg

Aufmerksam
www.oevp-sbg.at
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JVP Obertrum am See
JVP-Bezirksball in Obertrum
Am 5. Jänner 2018 stand mit dem JVP-Bezirksball gleich das 
erste Highlight des Jahres auf dem Programm. Dieses Jahr 
fand die Veranstaltung sogar bei uns in Obertrum, im Brau-
gasthof Sigl statt. Die JVP Obertrum war dabei natürlich mit 
vielen Mitliedern vertreten. 
Ein wichtiger Programmpunkt an diesem Abend war die 
Sportcup-Siegerehrung der letzten Saison. Neben zahl-
reichen tollen Einzelplatzierungen, die unsere Mitglieder 
erreicht haben, sind wir auch in der Gruppenwertung nicht 
leer ausgegangen. Die JVP Obertrum erreichte den ersten 
Platz in der Teilnehmerwertung und den zweiten Platz in der 
Gesamtwertung. 
Ein großes Dankeschön geht an alle unsere fleißigen Mädels 
und Burschen, die bei den Sportcups das ganze Jahr über 
ihr Bestes geben. Ohne euren Einsatz für die JVP Obertrum 
könnten wir niemals so erfolgreich sein! 

JVP Landesskitag 2018
Auch heuer war die JVP Obertrum wieder beim alljährlichen 
Landesskitag der JVP Salzburg dabei. Am 24. Februar holte 
uns der eigens für die Veranstaltung organisierte Bus schon 
um 7 Uhr in der Früh ab. Voll motiviert fuhren wir nach 
Großarl, wo wir freundlich in Empfang genommen wurden. 
Nach der Begrüßung folgte der sportliche Teil des Tages und 
es ging für uns alle ab auf die Piste. Anschließend ließen 
wir den Tag beim gemeinsamen Après-Ski ausklingen, bevor 
uns der Bus wieder sicher zurück nach Obertrum brachte. 
Besonders positiv finden wir, dass so viele Obertrumerinnen 
und Obertrumer mit dabei waren. Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr!

1. JVP Jugendabend
Am 16. März 2018 veranstaltete die JVP Obertrum zum er-
sten Mal einen „Jugendabend“. Mit einer Präsentation stell-
ten wir den Jungen Besuchern die JVP vor. Es wurde erklärt 
was wir das ganze Jahr machen und wofür wir stehen. Ne-
ben dem Trumer Bierfest, sind bei uns auch zahlreiche ande-
re Aktivitäten am Plan. Wir gehen zum Beispiel gemeinsam 
Kartfahren, Bowlen, Skifahren, ins Kino oder Theater und 
unternehmen noch vieles mehr. Gemeinsam besuchen wir 
natürlich auch zahlreiche Feste und Veranstaltung in der 
Umgebung.
Anschließend an die kurze Präsentation folgte ein FIFA-
Turnier und ein paar Runden Darts. Fürs leibliche Wohl war 
dabei selbstverständlich gesorgt. Wir freuen uns sehr über 
die neuen Mitglieder die an diesem lustigen Abend dabei 
waren.  
Auch wenn ihr an diesem Termin keine Zeit hattet, könnt ihr 
natürlich jederzeit bei unseren Veranstaltungen und Ausflü-
gen dabei sein. Voraussetzung: Spaß an der Gemeinschaft 
und ein Mindestalter von 14 Jahren. Infos zu JVP und An-
meldung unter: http://www.jvp-obertrum.at, oder auf Fa-
cebook.

Gemeinsam mit der Landjugend  haben wir  einer alleinerziehenden 
Obertrumerin mit einer Spende einen Schikurs für ihr Mädchen ermög-
licht. 
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Die JVP Obertrum war mit dem Osterhasen 
unterwegs
Am 19. März begleiteten Mitglieder der JVP Obertrum und 
der JVP Salzburg den Osterhasen, der die Kindergarten-
kinder in Obertrum und Nußdorf besuchte. Nachdem die 
Kinder zahlreiche schöne Lieder und Gedichte vorgetragen 
hatten, gab es natürlich auch für jedes Kind ein Osterei vom 
Osterhasen. Wir freuen uns, auch heuer wieder bei der Os-
tereieraktion der JVP Salzburg dabei gewesen zu sein.

Bauernbund Obertrum am See
Asphaltstöckeln   
Am 17. Februar war es wieder soweit, das schon traditio-
nelle Asphaltschießen der Bauernbundortsgruppe Ober-
trum, wurde beim Gasthof Wieserwirt ausgetragen. 
Das der Spaß bei diesem Turnier ganz klar im Vordergrund 
steht, wurde im Turnierverlauf gleich ersichtlich, aber auch 
der Ehrgeiz kam nicht zu kurz.  Am Ende sicherte sich die 
Mannschaft von Bauer Reinhard das “Speckwurstkranzl” 
und durfte es bei der Siegerehrung unter großem Beifall 
entgegennehmen.
Nicht weniger Applaus hatten sich die Mannschaften von 
Strasser Robert und Altendorfer Hans verdient, die die Plät-
ze zwei und drei belegten und sich über einen Liter Weißbier 
und einen Liter Trumer Märzen, gesponsert vom Wieser-
wirt, freuen durften.

Den ersten Platz belegte die Mannschaft von Hans Mair 
und sie durften sich über einen Gutschein, einzulösen beim 
Wieserwirt,  freuen. Im Anschluss wurde die eine oder an-
dere Kehre noch genauestens analysiert und bei Speis und 
Trank fand der Abend einen gemütlichen Ausklang. Es war 
wieder eine sehr gelungene und lustige Veranstaltung, die 
seine Fortsetzung finden wird und Bauernbundobmann GV 
Robert Mödlhammer bedankt sich im Namen des Ortsaus-
schusses für die tolle Teilnehmerzahl. 

Für seine langjährige TäƟ gkeit im Bauernbundausschuss wurde Robert 
Strasser zum Abschied geehrt.



24

ÖAAB Obertrum am See
Sandkastenaktion   
Am 31. März war die Mannschaft des ÖAAB Obertrum wie-
der für die Kinder und Familien des Ortes unterwegs um 

die Sandkästen mit frischem 
Sand zu befüllen. Insgesamt 
wurden über 30 Familien be-
sucht und unter fachkundiger 
Kontrolle der Kleinen die Sandkisten aufgefüllt. So darf nun 
der Frühling so richtig kommen und die Kinder freuen sich 
bereits wieder auf das Spielen im Sand. Großer DANK gilt 
dem Obertrumer Lagerhaus, der Raiffeisenbank Obertrum 
und den Firmen Seidl, Janiba und Anglberger, die uns den 
Großteil des Sandes gesponsert haben. Danke auch bei allen 
Mitgliedern des ÖAAB, die Säcke geschleppt und mitorga-
nisiert haben. Es war eine rundum gelungene Aktion, die 
wir mit Sicherheit im nächsten Jahr auch wieder anbieten 
werden, so Obmann Josef Kraibacher. 

Geburtstagsfrühstück 
Die ÖVP Frauen Obertrum am See haben alle Geburtstags-
kinder, mit einem runden Geburtstag im Jahr 2017, zu einem 
Geburtstagsfrühstück am 13. Jänner ins Gasthaus Neumayr 
eingeladen. Obfrau Renate Seidl wünschte den zahlreichen 
Geburtstagskindern nochmals alles Gute zu ihrem Ehrentag. 
Bei einem so guten Frühstück und den netten Gesprächen 
mit dem ganzen Ausschuss der ÖVP Frauen war dieser Vor-
mittag fast zu kurz.  

 

Kinderfasching der ÖVP Frauen 
Ein Highlight im Obertrumer Fasching ist der Kinderfasching 
der ÖVP Frauen Obertrum am See. Beim Kinderfasching am 
11. Februar im Landesberufsschülerheim feierten über 450 

Besucher, davon 250 Kinder, in ihren schönen und farben-
prächtigen Kostümen. Beim Sesseltanz, dem Luftballontanz, 
der Polonaise bis hin zur Riesentombola gab es viel Spiel, 
Spaß und Überraschung für die Kinder.  

Gaudi-Asphaltstockschießen 
Zum 4. ÖVP-Frauen Gaudi-Asphaltstockschießen haben 
sich am Montag, den 26. Februar die ÖVP Frauen Obertrum 
am See getroffen. 20 Frauen mit mehr oder weniger Stock-
schießerfahrung, aufgeteilt auf 5 Moarschaften, nahmen 
an dem Gaudi-Turnier teil. Es gab viele knappe Entschei-
dungen, aber auch viel Spaß und nach über zwei Stunden 
standen die Sieger fest. Nach der Auswertung durch Peter 
Stangassinger führte dieser mit Obfrau Renate Seidl die Sie-
gerehrung durch.  

ÖVP Frauen Obertrum am See
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Geburtstagsfeier Mali Gärtner 
Am 27. Februar lud Mali Gärtner anlässlich ihres 60igsten 
Geburtstages ihre Ausschusskolleginnen der ÖVP Frauen zu 
einer Feier ein. Die Frauen genossen diesen netten Abend 
und nutzten den Termin auch für Vorbereitungsarbeiten 
zum Ostermarkt am 23. und 24. März. 

Heubasteln für den Ostermarkt
Am 15. März entstanden in der Werkstatt der Tischlerei Sigl 
viele dekorative Heufiguren. Es wurden Osterdekorationen 
aus Heu geformt, gebunden und dekoriert. Bei der anschlie-
ßenden Jause wurden die weiteren Details besprochen.  

Ostermarkt 
Zum traditionellen Ostermarkt haben die ÖVP Frauen ins 
z´enTRUM am 23. und 24. März eingeladen. Es kamen viele 
BesucherInnen, die sich den Ostermarkt und den Osterha-
sen nicht entgehen lassen wollten. Der Osterhase begeis-
terte bei den Autogrammstunden die Kinder, ob groß oder 
klein. Besonders groß war die Freude, dass die Landesob-
frau Landesrätin Brigitta Pallauf, die Bezirksleiterin Adelheid 

Spitzauer, EU-Abgeordnete Claudia Schmidt, LTAbg KO Dani-
ela Gutschi und Bgm. Simon Wallner mit VzBgm. Bernhard 
Seidl den Ostermarkt besuchten. Am Samstag schauten 
noch LTPräs. Josef Schöchl und LTAbg. Resi Neuhofer vorbei. 
Die ÖVP Frauen verkauften nicht nur österliche Basteleien, 
sondern luden auch wieder zu Kuchen und Kaffee ein. Dank 
der fleißigen Frauen konnten sie ein reichhaltiges Kuchen- 
und Tortenbuffet im Rahmen des Kaffeehauses anbieten. 

Piloten für ÖVP-Landschaftselement gebastelt 
Die ÖVP Frauen haben sich am 27. März getroffen, um 
für das Obertrumer ÖVP-Landschaftselement den Piloten 
„Hasi“ zu basteln. Mit viel Kreativität wurde in kürzester 
Zeit der Pilot mit den Hasenohren aus Heu gefertigt und mit 
Lederjacke, Pilotenhaube und Pilotenbrille angezogen. Nach 
einem kurzen Fotoshooting wurde der Pilot „Hasi“ im Auto 
sicher verstaut und war bereit für das Aufstellen des Land-
schaftselements. 
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Wirtscha  sbund Obertrum am See
Weihnachtsbeleuchtung abgehängt 
Am 13. Jänner haben die Mitglieder des Wirtschaftsbundes 
Obertrum am See wieder die Weihnachtsbeleuchtung ab-
gehängt und für die nächste Weihnachtszeit in den dafür 
vorgesehenen Kisten verstaut und im Bauhof eingelagert. 
Die Christbäume wurden später von der Landjugend ein-
gesammelt. Abschließend ging es zum Braugasthof Sigl, 
wo der Wirt Walter Maislinger den fleißigen Arbeitern ein 
Bradl spendierte und Bgm. Simon Wallner einen Liter Bier. 
Ein herzliches Dankeschön.  

Wirtschaftsbund-
Ausflug 
Der diesjährige Wirtschaftsbund-Ausflug vom 17. bis 18. 
März führte ins Weinviertel. Zu Beginn standen die Wein-
stadt Retz und eine Führung durch den Erlebniskeller Retz 
am Programm. Im Anschluss ging es zum Weingut Ewald 
Gruber in Röschitz. Nach einer Besichtigung des modernst 
ausgestatteten Weingutes durch den Seniorchef, gab es eine 
Weinverkostung einiger der hervorragenden Weinspeziali-
täten. Nach dem Einchecken im Hotel ging es zu Fuß zur Bu-
schenschank Weingut Humer in Maissau. Am nächsten Tag 
führte der erste Weg zum Amethystenstollen in Maissau. Als 
Abschluss stand ein Mittagessen in Melk und ein Besuch des 
Stifts Melk am Programm. Obmann Wolfgang Gärtner dank-
te zum Abschluss Manfred Huber und seiner Frau Silvia für 
die tolle Organisation des Ausfluges mit einem Amethysten. 

Wir sind Ihre Wegbegleiter bei steuerlichen  
und wirtschaftlichen Angelegenheiten.  

Gemeinsam machen wir’s möglich!

UNSERE LEISTTUNGUNGENEN
als Unternehmensbesberatraterer

• U• Untenternehmensgründundung
• U• Untenten rnernehmehmh nsübergabg ee
• Beratutungng bei Problo emsmsteltellunlunggen 

jeglicher ArArt

UNSN ERE LEISTTUNGGEN EN 
als Steuerberatungu skakanzlnzleiei

• Buchhaltung
• Bilanzierung
• Controlling
• Lohnverrecchnuh ngg

PVZ Steuer- & Unternehmensberatungs GmbH
Mattigplatz 8-9 · 5162 Obertrum am See

Tel.: +43 (0)662 / 87 98 58 · Fax: +43 (0)662 / 87 98 58-13
office@pvz.at · www.pvz.at

PERSÖNLICH – VERTRAUENSVOLL – ZUVERLÄSSIG

Diese Faktoren zeichnen unseren Erfolg aus. Durch Kom-
petenz und Wissen haben wir uns zu einem erfolgreichen 

Unternehmen entwickelt und können auf über 15 Jahre 
Firmengeschichte zurückblicken.

PVZ – Ihr Steuerberater im Flachgau

PVZ
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Wirtschaftsbund Josefitreffen 
Anlässlich des traditionellen Josefitreffen des Salzburger 
Wirtschaftsbundes am 19. März wurde VzBgm. Bernhard 
Seidl, als langjähriger Funktionär des Wirtschaftsbund 
in verschiedenen Funktionen, für seine Verdienste beim 
Wirtschaftsbund mit der Julius-Raab-Ehrenmedaille ausge-
zeichnet. Diese höchste Auszeichnung des Österreichischen 
Wirtschaftsbundes wurde von Wirtschaftskammerpräsident 
Konrad Steindl und Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslau-
er überreicht. Eine große Delegation des Obertrumer Wirt-
schaftsbundes begleitete den geehrten Wirtschaftsbund-
funktionär.  

Informationsabend zur 
Datenschutzgrundverordnung 
Der Einladung des Wirtschaftsbund Flachgau sind über 
120 UnternehmerInnen aus dem Flachgau zum Infoabend 
gefolgt. Rechtsanwalt Mag. Sebastian Boecker hat auf die 
notwendigen Maßnahmen hingewiesen und gab praktische 
Tipps für die Umsetzung. 

Wir danken Wolfgang Rehm, der der ÖVP Flachgau sei-
nen Feuerwehr-Oldtimerwagen für den Wahlkampf zur 
Verfügung stellt. Dieser ÖVP-Wahlbus tourt in der Vor-
wahlzeit mit LT-Präs. A.D. Wolfgang Saliger durch den 
Flachgau und macht gute Stimmung für Wilfried Haslau-
er und die Salzburger Volkspartei. 

Der neue SEAT Arona. 
Dein City-SUV ab € 14.990,–  

Verbrauch: 4,0-5,1 l/100 km, CO2-Emission: 105-115  g/km. Symbolfoto. Unverbindl., nicht 
kart. Richtpreis inkl. MwSt., NoVA und € 1.000,– Porsche Bank Finanzierungsbonus für Privatkunden und € 500,- Versiche-
rungsbonus bei Finanzierung über die Porsche Bank und Abschluss einer vollKASKO-Versicherung über die Porsche Versiche-
rung. Aktionen gültig bis 30.06.2018 (Antrags- und Kaufvertragsdatum) für SEAT Neuwagen und Jungwagen bis 18 Monate 
ab EZ. € 500,- Servicebonus erhältlich bei Abschluss eines Porsche Bank All Inclusive-Pakets für Neuwagen und Jungwagen 
(max. 3 Monate /3.000 km). Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindestnettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalkulationen 
für Flottenkunden und Behörden. Stand 12/2017. Die Boni sind unverbindliche, nicht kartellierte Nachlässe inkl. MwSt. und NoVA 
und werden vom Listenpreis abgezogen. *Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, wenn ent-
weder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufl eistung überschritten wird, je 
nachdem, welches der beiden Ereignisse zuerst eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf. 

5162 Obertrum
Werkstatt: Außerwall 17, Tel. 06219/7360
Verkauf: Seekirchner Straße 3, Tel. 06219/7100
www.reichl.at

 

Stolz
auf
Salzburg

Viel erreicht.
Viel zu tun.
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Liebe Obertrumer und Obertrumerinnen!
Am 22. April 2018 wird der Salzburger Landtag neu gewählt. 
Bgm. Simon Wallner und VzBgm. Bernhard Seidl haben in 
Obertrum am See gezeigt, wie man mit moderner, bürger-
naher Politik vieles erreichen kann, wie Projekte umgesetzt 
und nachhaltige Konzepte erarbeitet und verwirklicht wer-
den. Die Salzburger Volkspartei will dieses Wissen nutzen 
und hat sogar zwei Obertrumer Kandidaten aufgestellt, um 
den „Obertrumer Weg“ landesweit zu beschreiten.   
Mit Ihrer Stimme am 22. April für die ÖVP und Landes-
hauptmann Wilfried Haslauer kann der erfolgreiche „Ober-
trumer Weg“ zum „Salzburger Weg“ werden.

Nach 10 Jahren als Bürger-
meister, in denen ich die 
Bedürfnisse der Menschen 
hautnah und sehr gut ken-
nen lernen durfte, strebe 
ich nun ein Mandat im Salz-
burger Landtag an. Ich bin 
überzeugt, dass meine Er-
fahrung, mein Wissen, aber 
auch meine Art und Weise 
wie ich Probleme löse, für 
die Arbeit des Landtags 
sehr wertvoll wären. In der 
Gemeindepolitik steht für 

mich als Bürgermeister immer die Familie, der Familienver-
band und das Zusammenleben der Generationen im Mittel-
punkt und dafür habe ich mitgeholfen, eine geeignete Infra-
struktur aufzubauen. Diese reicht von der Kinderbetreuung 
mit Krabbelgruppe, Kindergartenerweiterung, Mittagsbe-
aufsichtigung und Hort über ein breites Freizeit- und Sport-
angebot für alle bis hin zu Sozialen Diensten, einem Tages-
zentrum, betreutem Wohnen und einem Altenwohnheim 
für unsere alten Menschen. Wohnbau, Verkehr, Wasser, Ka-
nal und vieles mehr sind ebenso grundlegende Bestandteile 
der Infrastruktur, die errichtet oder ausgebaut wurden.
So wie ich meine Tätigkeit als Bürgermeister verstehe, möch-
te ich auch meinen Beitrag zur Landespolitik leisten. Ich ken-
ne die Bedürfnisse der Menschen aus der Sicht eines Bür-

germeisters einer dynamisch wachsenden Gemeinde und 
einer gesellschaftlichen Mischung, die von traditionellen 
Familienverbänden bis hin zu Kleinsthaushalten reicht.
Ich bin auch ein Mensch, der immer schon weit über den 
Tellerrand der Heimatgemeinde hinausgeschaut hat und das
auch zukünftig mit Überzeugung tun werde. Für Gleichma-
cherei hingegen bin ich nicht zu haben. Sollte ich mit Ihrer 
Hilfe in den Salzburger Landtag einziehen dürfen, bleibe ich
auch dort meinen Grundsätzen treu und werde neben dem 
Amt als Bürgermeister für die Salzburgerinnen und Salzbur-
ger arbeiten.

Simon Wallner
Bürgermeister Obertrum am See
Kandidat zum Salzburger Landtag

Als Vizebürgermeister und 
Ortsparteiobmann habe ich 
mir durch mein 25-jähriges 
Engagement in der Gemein-
depolitik und in der Wirt-
schaftskammer ein großes 
Knowhow in der politischen 
Arbeit aneignen können 
und würde diese Erfahrung 
auch gerne im Landtag ein-
bringen.  
Als Zuständiger für die In-
frastruktur in Obertrum am 
See seit fast 20 Jahren sowie 
10 Jahre als Obmann des Reinhalteverbandes Trumerseen 
und seit letztem Jahr auch Obmann des Dachverbandes 
Salzburger Abwasser, weiß ich, welche Herausforderungen 
es gibt, um eine zeitgemäße Infrastruktur herzustellen und 
bestehende zu erhalten. Die Salzburger Wirtschaft braucht 
eine starke Infrastruktur, um im nationalen und internatio-
nalen Wettbewerb weiter an der Spitze zu bleiben. Ange-
fangen vom Verkehr und dem Straßennetz, ultraschnellem 
Breitband-Internetzugang,  einer  nachhaltigen Energiever-
sorgung  bis hin zur Wasserver- und -entsorgung.  
Als langjähriger Unternehmer sowie Innungsmeister in der 
Wirtschaftskammer stehe ich für umfassende Kompetenz in 
Wirtschaftsfragen. Es gibt viele wirtschaftspolitische The-
men die Unternehmer und auch Arbeitnehmer beschäfti-
gen, die aber nur landesweit geregelt werden können. Da-
rum wäre es wichtig, weiteres unternehmerisches Denken 
in den Salzburger Landtag hineinzubringen.      
Als Spitzenkandidat des Flachgauer Wirtschaftsbundes habe 
ich ein großes Netzwerk hinter mir, das ich nutzen kann, um 
für Salzburg, den Flachgau und auch weiter für Obertrum 
am See positive Veränderungen zu bewirken.

Bernhard Seidl 
Vizebürgermeister Obertrum am See
Kandidat zum Salzburger Landtag 
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Das Obertrumer ÖVP-Landscha  selement 
Natürlich hat die Obertrumer Volkspartei zur Landtagswahl 
am 22. April wieder ein Landschaftselement aufgebaut. 
Wir haben mit Wilfried Haslauer den besten Piloten für 
Salzburg und wir haben diese Tatsache mit unserem Land-
schaftselement zum Ausdruck gebracht. Die ÖVP Fraktion 
hat in Zusammenarbeit mit dem Obertrumer Bauernbund 
am 30. März den Doppeldecker gebaut und aufgestellt. Die 
ÖVP Frauen haben den Piloten „Hasi“ aus Heu gebastelt. Die 

Obertrumer Kandidaten Bgm. Simon Wallner und VzBgm. 
PO Bernhard Seidl haben natürlich auch mitgeholfen. Nach 
der Landtagswahl wird der Doppeldecker, nach einer sicher-
heitstechnischen Abnahme, im Obertrumer Waldspielplatz 
als Spielgerät aufgestellt werden. Ganz besonders möchten 
wir uns bei Norbert Lindner, „Honisbauer“, für seine Unter-
stützung beim Arbeitsplatz, dem Holz und dem Transport 
und Hebearbeiten bedanken. 

Fraktionsklausur der ÖVP Obertrum 
Ein Jahr vor der Gemeindevertretungs- und Bürgermei-
sterwahl im Jahr 2019 hat sich die Obertrumer Volks-
partei zu einer eintägigen Fraktionsklausur am 7. April 
zusammengefunden. Zuerst ging es an die  Überprüfung 
des ÖVP-Programmes 2014 bis 2019. Dabei wurde fest-
gestellt, dass fast alle Punkte des Wahlprogrammes be-
reits umgesetzt wurden oder gerade umgesetzt werden.  
Weiter ging es mit der Ideenfindung für das Wahlpro-
gramm 2019 bis 2024. Am Nachmittag schaute auch LR 
Josef Schwaiger vorbei und sprach über die Herausfor-
derungen zur Landtagswahl. Als Abschluss gab es wieder 
das traditionelle Preiswatten. 

ÖVP Wahlkampfauftakt zur 
Landtagswahl 
Am 6. April startete die  Salzburger Volkspartei ihren 
Wahlkampf mit dem Wahlkampfauftakt in der Messe-
halle in Salzburg. Fast 2.000 Besucher, darunter über 30 
Obertrumer, wurden vom wieder brillanten LH Wilfried 
Haslauer auf die Intensivphase des Wahlkampfes einge-
stimmt und die Kandidaten, darunter auch zwei Obertru-
mer, wurden vorgestellt. 
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Gemeindebesuch 
Landeshauptmann Wilfried Haslauer
Am 3. April kam Landeshauptmann Wilfried Haslauer zu 
einem Gemeindebesuch nach Obertrum am See. 
Erste Station war der Präzisionsteilehersteller Mattig Präzi-
sion in Fürnbuch. Empfangen wurde er von der Inhaberin 
Mag. Maria Kriechhammer und von GF DI Roman Gratzer 
und durch den Betrieb geführt. Anschließend ließ es sich 
Wilfried Haslauer nicht nehmen, persönlich das  Obertru-
mer ÖVP-Landschaftselement genauer anzuschauen. In der 

Brauerei Sigl empfing Mag. Seppi Sigl den Landeshaupt-
mann und zeigte die Produktionsschritte des mehrfach aus-
gezeichneten Trumer Pils. Beim Besuch des Polizeipostens 
bedankte sich Landeshauptmann Wilfried Haslauer für den 
großartigen und oft herausfordernden Einsatz. Als Abschluss 
des Gemeindebesuch traf sich Wilfried Haslauer mit einer 
großen Runde der ÖVP Fraktion im Café Balance. 
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Diskussion mit LHStv. Christian 
Stöckl zur Zukunft der Gesund-
heitsversorgung           
Zur Diskussion „Die Zukunft der Gesundheitsversor-
gung“ hat Landeshauptmann-Stellvertreter Christian 
Stöckl eingeladen. Viele Bürgerinnen und Bürger aus 
Obertrum und den Nachbargemeinden haben sich für 
die aktuellen Herausforderungen in der Finanz- und Ge-
sundheitspolitik des Landes Salzburg interessiert. Nach 
einer ausführlichen Einführung, gab es eine spannende 
und angeregte Diskussion mit LHStv. Christian Stöckl.   

ÖVP Ball: Die Schwarze Nacht           
Am 19. Jänner hat die ÖVP Salzburg zu ihrem Ball „Die 
Schwarze Nacht“ ins Hotel Imlauer - Pitter eingeladen. 
Angefangen von Landeshauptmann Wilfried Haslauer 
mit Gattin, viele Freunde der Salzburger Volkspartei und 
natürlich eine starke Obertrumer Abordnung feierten 
eine rauschende Ballnacht. Der Höhepunkt des Abends 
war, neben dem Auftritt von LH-Stv. Christian Stöckl, der 
„Elvis Tribute Artist“ Rusty, der mit seiner Mitternacht-
seinlage im originalen Elvis „Black-Butterfly-Outfit“ die 
Ballgäste begeisterte.   
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Mit voller Kraft in eine gute Zukunft.
Mit Ihrer Stimme am 22. April.

Für unseren Flachgau

Eine Initiative der Salzburger Volkspartei und des Landtagsklubs der Salzburger Volkspartei.

Unser Landeshauptmann 
Unbeirrt für Land und Leute

Verbunden

www.oevp-sbg.at


